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Nmm cm/ D grofjes Rind/mit freunbhcl‘;cn @efichte ‘
fo Bete die Sirten fabn/ dif mein gering Sedichte, '
Was hier befchyrieben ift vonmeiner fchwachen Hand/
Teim an das Fleine Werth/doch groffer Liebe-fand,
N ch vberreiche dir hierbep mein gans Studieren/
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y V8 feiniLDelicon gebt prachtig beut bervor/

'; D1 rufftimit Srevoden aus das fhone Engel
RS Stimmet an/fimmet an feoliche Lieder/  (Chor:

oK

yingling vnd Aleen bald finget frifch wieder/
af ed insBergen vnd Lhdlern erfehalle/
Lafied exflinget indunclelen LBald.
Jgrawenond DNdgolein die follen beut loben
Sremwdigond fedlich den Hobefien oben,
Singet jhr L3dalein infrolicher Suffe/

Echo dag LufiRind frolocend nachruffe.
Seute die Stimmen bald Himmel hoch fchwinget/
Brolich’ vnd frewdige Lieder Heut finget,
Heute fey Srewde/nur Gsoeeliche Suf/

ABie e8 dem Hinnel vnd Seden bewuft,

Lobet mit Vaucken/mit Lauten/mit Geigen/
Sobet mic Cpmbeln/mit Harffen/mic Reigen,
Alles was Theeysmit DHanden dmbfchlieffe/
Siefen Lag billig nur Fremwde genieffe.

Lobet den 5 Crren b Volcker vnd Henden/
sBlafee Pofaunen mic bohefien Fremwden.

£ ffnee die Lhoren der giildnen Palldft/
Siehree vnd fchmuelee die Cangeln vffe befl.
Wallet gum Tempeln mie mdchtigen prangen/
Srillet heut frolich das @eifitich’ verlangen,
Ruffet aug Frewde / ruffe himmlifehe Wonn/
Kndaee verfiindaet die Swige Sonn,
Stimmet die Drgeln vnd gilvenen Schellen/

Saffet Trompeter vnd Sdnger befiellen,
A Ruffee
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Auffee Trivmpb ! Triumph!Sriede/ruffe Sieg’)
Sdente fey bepgelege LWaffern vnd Krieg!

Lobet BLOee/ blafee vff hellen Clarinen/

Laffet die Geifiliche IBollugt beut gritnen

Chre dem Ldater im giildenen Thron/

Ehree vnd preifet dem einigen S ohny/

Dringet grof’ EChre der himmlijchen Flommen/ -
Wohreeshr SNenfchen in Fricde bepfammen,
Solgetniche Luften ond findiger IBele/ ,
Lobetvndlichet was Himmel gefele, _‘-

Q ruffe der Hevold aus/dvis Tretwden-Sied er finget/
Oer ganfe Himmel felbft die Frewden Botefchaffe bringert,
Saftin Schladyrordnung gier mit vnerhdrrer Jahl

Der fchdnen Geifter Heer herreift vom HimmelsSaal,

Die fchnelle Reuteren / die tapffern Himmels Helden
Den albren Hiveen WVoldk/die newe Poff vermelden

von jhren Capitain, Sie fpiclen einen Thon
vonjhren Herfiog heut /aus holen Helfcan.
©icflicgen heuffig rab/bald heben an jufingen
Cinnewes Wunderdicd von vnerhidreen dingen,

Der Hiveen wachend Hauff ift gdnslich auch beveit
Suftimmen hier mit ein/ der Dapbnisift erfrewt/
Bnd Coridon nun fpicltvon niches als hohen fachen/

von dem was Goeelichift die Schiffer eineg machen,.
Der fhnoden Balathee/der Amaryllis pein/

des SYYelibeus brunff/ muff hier veraeffen feyn,
Sictiindgen Frerden an/ eryehilen dag achbobren:
Das grofje Wunder Kind/ fo por der Jeit erfobren
s dicfen Wund ey exck/ vud dafi Fein Aug- gefehn/;
Fein Ohre e gehdre/ ey diefen Tagqefdhehn,

' ,1_9 féﬁod)se?t’crtcr. Tag! O Tag des Heilsvnd Chren)
Cinlaganweldyen vng die Himmels Graffen lehren!
0 offt gewindiditer Tag!' O vff gemwiindfche Nacht/
in der verlohrnes Heil vng wieder wird qebracht.

O hochgepriefnerTag! andem die Menfchen finden
vorSfeaticEheit Medicin/ Senade vor die Sinden/
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#or Reche Barmberigleie,  Wiv tweren alfefanmpt
gum grimnien Cerberus ond Siivden Tode vevdampe/ 1
o wir durch AdamssSall int Pavadiep verdiener
wo nidht dashiochfte Gut wer’ wiederumb verfiifuer
mit vbergroffen Wereh, Der Satantlagte ju/
| der grofle dugen-Surft/wir hatcen Feine Ruly',
| Hier war fein Hiilffnoch Raely! Sich dann sufammen -ﬁl!}bt’"/
| vid vor dem Nicheerftuel des firengen Konias ffunden E&GSSQ/
bie Dirtrels WARHENT felbft mic der BARMHERIZIG-
Ric Gorees WEISHEIT auch / vnd dann (%%9%%@39 3O
OCERCCHIZIGBRENT fieng an s det duvom hohen Ihrone
vie Engel haft gefturst/mwilftu dex Menfchen {chonen/ '
D cifferiger Gore! EH’ Adam noch verjage;
Die WARHEFI fagte drauff/hafin/D Sott gefage s
DOu Menfch anwelchen Tag wicft beiffen einen Biffen
von div verbotnen Obft/ da wirftu ffechen muffen
besjaben Todes bald, Bey dir Benade gilt/
Detn weiches Bater-Herk ift nue mice $ieb exfiifle/
RDANMHERIZIGREIT juvieff : Ob- o gwar thuft belofy
B | | nen
ver Geifter fEolgen Pradhe/milfiu drumb niche verfchonen
| pen armen enfhen-Hauff. Senad /der Richter Jier)
| Beut deinen Ricer» Sigvor Strengigbeit vegicr’s
Ach fchone dein S efchopfflaf es nidhe ewia fehiweben
injoldyer Trawrigbeit/vnd ficta verbannet fehen,
Des Gortes WEFSHEJTvann/fo felbien @ottes Sobn/
Creheilre diefen Rach in feinem Blatven Thron ;
Ulun der Gerechte muf vor Ongereche fFerben!

| Vi fchuld muf vordie Schuld das £ cher wicder wer?
ben|
dag der G’erertfgfeft mocht gdnglich niches _053"’[2"/
bud dbod) Darmbergigleit hicrinnen aud beftehn, ..
532(:')‘39)?.@@9{333(9332@33 bald frob fuche vff der ganfen Cys
| 0et/
vnd vuter Engelfchaar/ wer hier Eont Bilrge werden,
Doch twar ¢g gangvmbfonft! Es war nichs ciner rccl){ |
Dertragen moche die Schuld 5 Sie wargz[z Sunden-Kueche’/
3 pnd




nd felbften Schuldenee, Hier niensand wae ju fudens
bervon vns wellete die fchwere Saft der Siinden,
Der groffe Richeer fprach: der (o gegeben Rath/
[oll nun auch reichenBilff ond mitlen felbft dic Thats ;
Es lief der ftarcfe Gote fein WVaterherse wallen/ g
fo voll Barmberfsigleit/ damit niche mochee fallen %
dte gansemenfchlig’ Aves da alles war vergage/ - |
wurd fchon des Weibes Sam’ vynd Miteler yugefagt.

Drumb mufie GottesSobn cin Menfchen-Kind felbff wees
ond ficigen vonden Thron ju gritfen hier die Erden. (bew
©ott wird ein wahrer Menfch/der Vater wird ein Kind,
dert Himmel Himmel-HErrit heut man in Krippen find,

Der HErve wicd iso Kueche/der Konig [t fich nieder
von hoben Himmels:Saal/ nimbe andieFleinen Glicdee
ber menfhlichen Natur, Heut wird ein armer Gaft/
Ocr hevelich awffgefithre den groffen Welt-Pallaft.
Den alle Himmel nicht noch Erde mag vmbfaffen/
%cr lieget fchwach vnd Elein von allen faft verlaffen.
er fo den Himmel fulle/der diefen Runb erfrage/
wivd mic der Fauft gefafft/roird wieder hingelegt.
Det diefes fehone Rund mit blawen Wolcken fehrety |
mit Seroh wicd yugedeck/die 6onne-f_e[bﬁen-£tieret. :
Def Stuel der Himmel iftonddas Fufbreedie Erd'y
ltegt fier in hareer Kvipp/veradye vnd fovnwertd,
Der Erd’ vud Meer regicee/diff weite Haus beweget/
Wied hicr gefehumpelt nun in Wiegen dargeleger.
Der it den WBligen fpielt mic Donner allg erfcheles
(Dt da im finftren Stall pud hat ein fchleche Segelty
Dap filr dem Purpurprache mic Spinnen iff vmbaebeny
DIf iff der {ehleche Pallafi/ da prfer ) & X X mug leben, |
£ vrerhiree Poft! O groffer Wundervath ! |
0 holyes Winderwerct ! O groffe Wundertarf’
9 groffes Wunder. King ! das teines Menfchen Sinneny
Ja aud) der Engel mchet begreiffen fatfam Ednnen,

Denaic beint Ore begreiffe/pes ar
_ _ 8 groffen Barers Wore/
Mic Augen ige man fiehe iy Srippen liegen dort,
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OIE wiffen toix yroarwolhl/dafi Crift Kente ganaen

aug feiner Mutterfchof/ doch fan Eein Sinn erfangen,
wie diefes iff gefchebn, DicHirten fommen an/

fo bald die Rorhin blicke/ Jhn frolich ju empfahn,

h Komt lafft nach Bechlehem/Fome lafjt vns audh) nachgehen

mit diefer Wachterfchaar/das Kindlein jubefehen.

Sey vns willfommen nun/O Kind/ O'groffes Sind/
dag vns durd) Freundligheit die Herken qans cnBund,
Cy laft vns ferner doch die Krippen auch befchawen/:
bavinn dis HErrlein rubht/ fo von des Jofeps Frawen/
jo doch noch Jungfrawy/ift, Hier liegt an Mucterbruft/
Der diefen Crdentreiff erhale mirfterer Foft.

AWillfommen fen O Kind ! gewiindfeht vor langen ahren
vom grawer Bartteryunfie/beut ift wne wiederfabyren/
was Sie gemindfchet erft. Auff meine licbe Seel/
2Auff mein ermatter @eiff/ ceif dich von diefer Hl
Sudem was Soeelich ift / ond Himmel su dich lenche/

dis grof Gebeimnis recht andachriglich bedendfe,

©pann aus die Avmen bald / vmbfang dein Fefurlein |
Schlief es durch Slaubengtyaffe ing Hergeticff Hinein
2e Andache vuff jbm gus

(-, : ,
SeBfalein teéin grof verlanaen/,
Yk bin fertig vnd bereit/ -
Lich aniso gu empfangert/
Dir exgeblen. meine Fremwd,
“Jefulein Tep mir geariiffec/ - -
ond gu Taufgndmal getiiffes !
Seut bifiu ein Kindlefn worden/
D ou groffer NEre vnd GO/
Daf in Goetes-Kinder orden
ich moche Fornmien aug der Hioth.
Laffe dich windeln/ (df dich binden/
DA ich werde feey vor Siinden,
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Jefulein bt wirff gebobren ‘
in dein fehlechten Rinderfrall/

Oafdie Schaffe/ fo verlohren/

Eonnen fehn den Nimmels;Saal,

L3ivft ein Gafivif diefer Sede/

Qafi ein Himmeld Srb’ ich werde, ~

o Liegftin Kalee-gang verlaflern/
lieaft in Bavser Kvippenblofy -~
daf mich mogee Einfieia faffen/

dein gegierhees Simmelé Schlof.

. ABieft gu Sreidens geic gebobren/

seil dumich pam Fried: eeFobren.

‘ #Ou laffedir gu deinen Siiffen &
fiechen vnverniingfege Thier/ v
mich hiedurch bald eingufchlieffers '
deinen Sngeln fire ond fiy,

Du muft Theanen bicr vevgicflen/
daf ich Frewde Pan genieffen, . -

Achichmiiffe fepn die Wiegen/

O but licbes Sefulein/, . 5
in der wollefiu [Fecs liegen/ |

ond hier ruben/, fchlaffen ein,

ek wiindfch daf in meinen leben/ .
ou mochft fiefa bey' mir [hweben?
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en hanget.
wcly biee exheies
Iffer fele.
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bet fo

rd frol.
¢n feteen
ubveiren/
uthun.

yet/

liehet/

i Eomme
euimme.

KODAK Color Control Patches

-




	Engels-Triumph Über Den Freudenreichen Geburts-Tag des Herrn ... Jesu Christi ...
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Vorwort
	Abschnitt
	Rückdeckel


